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Korrespondenzen.
1. St. Kalle« * Die katholischen S ch u l- und Bildung«»» st alten

weisen nachstehende Frequenz auf:
Kantonsrealschule in St. Gallen 233 Zöglinge. Mädchenreal»

schule im .Stiftseinsang' St. G. 353, (I. Kl. 149 Schülerinnen; II. Kl.
112; III. KI. -17; IV. Kl. 10 und Instruktion«!»!« 30; im ganzen 13 Kurse).

.Stella Via ris" in Rorschach 220 Zöglinge, M â d ch e n r e a l s ch u l e ,M.
Hilf' Altstädten 60, Tömterinstitut .Mariazell' Wurmsbach 56. Möd-
chenrealschule .St. Katharina' Wil 142, Erziehungsanstalt .Thurhof'
für Knaben 45, (voll besetzt). Erziehungsanstalt .Burg' Rebstein (für Blöd-

à) 9, .Johanneum', Anstalt für bildungsfähige, schwachsinnige Kinder in
Neu-St. Johann (Direktion: H. H. Deka» Eigenmann) 99. .Schüler h ei in"
in Neu St. Johann lErholungs- und Erziehungsheim für schulpflichtige Mädchen
und Knaben (voll besetzt) 50.

2. Appeuzell Z. Ze am .grünen Donnerstage' können laut ,I!uII.
pàx. in Freiburg jene Appenzeller, die eben die Schule verlassen, am Haupt-
orte einen Fruchtbaum in Empfang nehmen. Der Staat bezahlt die Kosten
für die jährlich ausgeteilten 200 Bäume. Gleiche» Tage« wird auch die bez.

Belehrung für die Behandlung des Baumes erteilt. Eine gesunde Zdce! —
3. che«f. Vom l. Januar 1912 erhalten die Sel.-Lehrer ausier der

Stadt 4000 Fr. Fixum und Jahreszulage von >50 Fr. bis zum Maximum
von 4750 Fr. —

4. Zürich. Das in Zürich seit Jahren bestehende Piano- und Harmonium-
Haus von A. Bertschinger vorm. I. Muggli ist durch Kauf in den Besitz der

Firma Hug u. Eo. übergegangen. Hand in Hand damit hat letztere Firma
nun auch die Alleinvertretung der Pianosabrik Berdux übernommen.

5. K»gla»d Auf 6 Mill. Schulkinder leiden 20"/» an schlichten Zähnen,
10 an mangelhaftem Augenlichte, 4"/° an mangelhaftem Gehöre, 1 "/» an
Herzkrankheiten, I an Tuberkulose ?c.

K. Z>e»tschl»«d. Der deutsche Buchhandel versende jährlich durchschnitt-
lich für 50 Mill. Mark liierarische Produkte und zwar am meisten nach
Schweden, Norwegen, Dänemark und Holland. Die Schweiz importiere für
6.840,000 Mk.

7. Aruutreich. Alle franz. Universitäten zählen 44 853 Studenten,
von denen die Universität Paris 19 411 zählt. —

8. Per» hat scharfen Ueberfluh an Sekundarlehrern, viermal mehr als
Bedarf. —

ìtteratur-
Stmki-Oieri. Materialien sür den Unterricht in der Geographie. Ver-

lag: S. Francke, Bern.
Diese zweite Auflage verdient methodisch jene» Lob, das die erste Aufl.,

durch den bekannten Stucki slg. bearbeitet, eingeheimst hat. Leider ist sie aber
stellenweise parteibüffelartig in ihrem Inhalte z. B. Seite 36, Z7 (Einsiedeln
und seine Wallfahrt) und Seite 39, 40 und 41 (Bruder Klaus). Au beiden
Stellen spricht der Unverstand oder dann die Bosheit. .Gebetbücher als Zeichen
der Sündenvergebung' Schulkindern hinstellen, .Anbetung eines Marienbildes'
und dadurch .Sündenbefreiung' vormalen, dies und ähnliches, wie es im
Buche steht, verrät sehr mangelhaste Bildung des Autors oder dann gehässige
êiedlosigkeit. Laste man doch einmal da» perfide Lügen in Schulbüchern, die
Autorität des Lehrerstand«» leidet schwer darunter, und der Patriotismus
wird zur Fratz«. —



Hnmor.
Modern, .Liebe Emma! Tausend Dank für Deinen lieben Brief.

Glücklich war ich, als ich wieder die Züge Deiner lieben Schreibmaschine sah.'
Moderne Knieig». Automobilistin No, 4166, Automobilist No. 87-19

Berlobte.

Briefkasten dep Redaktion.
1, Demnâchstiger Drucklegung harren meist schon ziemlich lange: Zur

Reform des Schulaussatzes — Soziale Pflichten der Schule — Persönlichkeit —
Schädigung der Schule durch den Sport — Gesunde Kinder u. a. wertvolle
Arbeiten, Vorerst mus, aber die gediegene Arbeit .Vom Züchtigungsrecht des

Lehrer»' ihren Abschluß nehmen. Also Geduld!
2, Nickst aste Leier und Leserinnen schätzen die Arbeite» des l, Jahrgange»

gleich ein, Wir d.lteu um offenes Urteil über einzelne Arbeiten zuhanden der
Redaktion. Nur so ist es möglich, vor- und »achzugebe».

li. Zum Preis-Ansätze der Inserat« hat die Redaktion nichts zu sagen.
Man wende sich gest. direkt an Haasenstein u. Vogler.

4. Eben Eingelausenes „Aus Außerrhoden' und .Fürsorge für die Zu-
gendlicken in St. Gasten' werden bestens verdanlt.

5. Wir ersuchen um Zusendung von Adressen.

IVIassiv silberne kestecke ,-i
in mocternen »N<I klassischen Ztglarten. <ie,iil^ene Xlnster

in schwer versilbert enlliull in reicber kuswabl /n
billigen preisen unsvi- „ein- llnnsilkutulo^ l'.'lch

Vei luii^en Zie «lensellx'n gratis »»<! Iiunlio.
L. à Lie,,

Ein jnnger, tüchtiger

Kthrer sucht Stellvertretung «n si

-u- ^5ehrerste5vertreteroder sonst passende Beschästigunls
den Sommer Stierten sind zu N_....
unter 76 l' an Haasenstein 4- Vogler in für 4—!1 Wochen. Antritt sofort.
Luzern Anmeldungen nimmt entgegen

:::: I.U2KM Tchulpräsidium Untêrâgeri.

i Uechentabelle
nüeirste Xlitre von Zelriti nnci 17

liniin l gl. rnuciitreier Zani. Zpe^. Große Entlastung des tedrers. Zal?l<

rien tt.tt. l.ekrei-n nnlnssl. von reiche istnerkennungsschreiben. pro-
ZeltuI- unci Vereinsntistitißen spckte gratis. N. t. Eistp, Chltk.
destens emptoitien. Zlruckarbeiten tiefern billigst

r. HSerte 4- ZlickenSach, Kinstedeta.
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